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Auf dem Weg …
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Die VerfasserInnen der Rubrik Gedanken auf dem Weg und Blickpunkt wählen ihr Thema selb-
ständig. Die von ihnen geäusserte Meinung muss sich nicht mit jener der Redaktionskommis-
sion decken.
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Kürzlich erhielt ich einen sehr freundlichen Brief, dessen Idee ich gern fürs Editorial aufgreifen 
möchte. Als wir im Pfarr-Kollegium über das künftige Thema nachdachten, machte ich den 
Vorschlag: «Biblische und heilende Pflanzen» und stiess auf positive Resonanz. 
So beginne ich nun in der Passionszeit 2024 mit der Passionsblume. 
Die exotischen Blüten sind eine wahre Augenweide. Wird sie im Garten gepflanzt, klettert 
die Pflanze an allem hoch, was sie findet und kann dabei mit der Zeit mehr als 5 Meter hoch 
werden. Sie zeichnet sich durch tief gelappte, dunkelgrüne Blätter aus, die an biegsamen, 
dünnen Trieben wachsen. Die Passionsblume ist mehrjährig und bildet schnell verblühende, 
imposante Einzelblüten. Die Farbenpracht der über 500 Arten reicht von zarten Pinktönen 
über helles Violett bis hin zum kräftigen Purpur. All die Schattierungen zwischen rot und blau 
kommen bei der Passionsblume zur Geltung. 

Violett steht symbolisch für Einsamkeit, Leiden, Trauer und Verzicht, so dass dieser Farbton 
kirchenjahrzeitlich mit den Fastenzeiten der Passionszeit und dem Advent verbunden wurde.
Als spanische Missionare Anfang des 17. Jahrhundert in Mittelamerika die Pflanze «entdeck-
ten», brachten sie sie mit der Passionsgeschichte Jesu zusammen und sahen in den Einzel-
teilen der Blüten Symbole für das Leiden Christi. Den dreiteiligen Griffel deuteten sie als die 
Nägel der Kreuzigung, die fünf Staubbeutel als die Wunden, den Strahlenkranz als Dornen-
krone. Der Botaniker Carl von Linné nahm die Pflanze in seine Klassifikation unter dem Namen 
Passiflora Incarnata auf, vom lateinischen passio, was «Leiden» bedeutet und flos, «Blume».
In Paraguay hat die Passionsblume bis heute den Rang einer Nationalpflanze. Ihr heilsamer 
und kulinarischer Gebrauch geht auf die indigene Bevölkerung zurück, die seit Jahrhunderten 
die «mburucuyá» nutzten, wie sie in der Sprache Guarani genannt wird. 
Die Passiflora bildet essbare mattviolette, etwa 5 cm lange Früchte. Der intensive, fruchtige 
und saure Geschmack der Früchte macht sie sehr beliebt; bei uns sind sie als Maracuja bekannt. 
Ich finde, den schönsten Namen trägt sie im Hawaiianischen, wo sie Lilikoi genannt wird. 
 Inzwischen ist die Pflanze weltweit verbreitet und wird besonders in Süd- und  Mittelamerika, 
der Karibik, Afrika, Südasien, Vietnam, Israel, Australien, Südkorea, Hawaii, Florida und 
 Kalifornien angebaut. Reich an Vitamin C ist sie sehr gesund und macht Getränke, Desserts, 
Sossen und Glasuren, Liköre, Speiseeis, Joghurt, Cremes und Gelee zu einem Gaumenschmaus.
Traditionell wurde die Passionsblume als beruhigender Tee zur Behandlung von Schlaflosig-
keit verwendet. Die positive Wirkung auf Dauer und Qualität des Schlafes wurde durch wis-
senschaftliche Studien bestätigt, ebenso die blutdrucksenkende Wirkung bei der Behandlung 
von Angstzuständen und Stress. Die Passionsblume lindert manches Leiden und wirkt bei 
Angespanntheit, innerer Unruhe und psychischen Belastungen.

Immer wenn ich eine Passionsblume blühen sehe, freue ich mich an ihrer faszinierenden, 
geheimnisvollen Schönheit. Möge uns die Passionszeit zu einer Phase werden, wo wir uns 
anregen lassen, mithilfe einer Blüte über die lebensverändernde Wirkung nachzudenken, die 
in der Passion Jesu Christi verborgen liegt. «Niemand hat grössere Liebe als wer sein Leben 
einsetzt für seine Freunde.» Joh. 15,13.

Ich grüsse Sie herzlich, 
Ihre Sabine Handrick, Pfarrerin in Düdingen
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Reformiertes Pfarramt Düdingen, 
Hasliweg 4, 3186 Düdingen
Pfarrerin: Sabine Handrick, Tel. 026 493 35 85,
pfarramt@refdue.ch 
Sekretariat: Tel. 026 493 55 85
Reservationen: Mo – Fr 12.30 – 13.30 Uhr,
Jeannette Charmey, Tel. 079 456 46 51
Präsident: Fritz Herren, Tel. 026 493 31 60
www.refdue.ch
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Agenda März 2024

01.03. Weltgebetstag 
Christinnen aus 
Palästina

Freitag
19.00 Uhr

«… durch das Band des Friedens» zur ökumeni-
schen Feier in der Pfarrkirche sind alle herzlich 
eingeladen

03.03. Gottesdienst
Rega-TV

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick

13.03. Schatzkiste Mittwoch 
14.30 Uhr

für Kinder ab 3 Jahren bis zur 2. Klasse in 
Begleitung ihrer Eltern und Grosseltern

15.03. Kultur
in der Kirche

Freitag 
20.00 Uhr

Susanne Odermatt & Patrick Boog, 
«Die Deutschlehrerin», Sprechtheater, 
Abendkasse CHF 25.–

17.03. Gottesdienst Sonntag
10.00 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick 

21.03. Senioren-
nachmittag

Donnerstag
13.45 Uhr

Mit dem Komiker Sumi, im Haslisaal 

24.03. Taizé-Andacht Sonntag
19.00 Uhr

Taizé-Liturgie mit Gesang und Gebet

27.03. Oster-Vorfreude
Erleben

Mittwoch
14.30 Uhr

Alle Kinder der 3H bis 8H sind herzlich zu einem 
fröhlichen Nachmittag eingeladen. Wir basteln 
und bereiten etwas für den Ostersonntag vor.

28.03. Abend-
gottesdienst

Donnerstag
19.00 Uhr

FEIER-ABEND-MAHL am Gründonnerstag,
mit Singkreis

29.03. Gottesdienst Freitag
10.00 Uhr

am Karfreitag, Predigt und Liturgie  
von Sabine Handrick

31.03. Oster-
Gottesdienst

Sonntag
10.00 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick,
anschliessend Eier suchen und «Eiertütsche»

07.04. Gottesdienst
Rega-TV

Sonntag
09.30 Uhr

Predigt und Liturgie von Sabine Handrick
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mit dem Komiker Sumi 

am 21.3.2024 um 13.45 Uhr
im Reformierten Zentrum Düdingen

Der aus dem Simmental stammende Komö-
diant und Musiker erzählt – gespickt mit Witz, 
Humor und 4 Instrumenten – die Geschichte 
vom Bauernknecht der die grosse Welt ent-
decken möchte.
Achtung kann Spuren von Humor enthalten. 
Gönnen Sie ihren Lachmuskeln eine gründ-
liche Massage nach dem Motto: Humor ist 
auch eine Lösung!

Ökumenische Fastenaktion

«Weniger ist mehr – 
jeder Beitrag zählt!» so 
lautet die Überschrift 
der diesjährigen öku-
menischen  Kampagne. 
Das Klima macht nicht 
Halt vor unseren Lan-

desgrenzen. Es lässt uns die globale Ver-
netzung der Menschen über alle Grenzen 
hinweg spüren und hält uns vor Augen, wie 
sehr wir alle vom guten Zusammenspiel mit 
der ganzen Schöpfung abhängen. Wir unter-
stützen mit den hier in Düdingen gesammel-
ten Spenden Menschen im Senegal.
Viele Menschen in der Stadt Thiès (im Westen 
Senegals), die vom Gartenbau, vom Klein-
handel, von diversen Handwerksberufen und 
vom Transportwesen leben, sind permanent 
verschuldet: Oft ist ab Mitte des Monats kein 
Geld mehr vorhanden. Bei neuen Einkünf-
ten müssen zuerst alte Schulden mit bis zu 

50 % Zinsen pro Monat beglichen werden, 
bevor man an andere Ausgaben denken 
kann. Besonders vor der Ernte, wenn die 
Nahrungsmittelpreise hoch sind, entstehen 
prekäre Ernährungssituationen, in denen die 
Familien hungern oder sich zu schlechten 
Konditionen verschulden müssen.
Die Association pour le développement de 
Keury-Kao (ADK) hat kreative Lösungen ent-
wickelt, sodass die Leute von Thiès ihre 
Lebensbedingungen selbst verbessern  können. 
Sie bilden Solidaritätsgruppen  – Kale bassen 
genannt – und können mit Gruppeneinkäufen 
die Verschuldungsfalle vermeiden. Sie gründe-
ten einen Kinderhort, um die Kinder von der 
Strasse wegzubringen und eine Krankenkasse, 
um allen Menschen Zugang zum Gesundheits-
wesen zu ermöglichen. 

Die Solidaritätsgruppen bilden ein soziales 
Sicherheitsnetz für die Mitglieder.

Bitte beachten Sie unseren Fastenbrief und 
den Fastenkalender in Ihrer Post.
An den ersten vier Samstagen im März laden 
wir Sie herzlich ein, ins Begegnungszentrum 
Düdingen zu kommen, die Fastensuppe in 
geselliger Runde einzunehmen, mit einer 
Spende Solidarität zu üben und die Kalebas-
sen-Projekte zu unterstützen.

Ökumenische 
Fastensuppe 2024

Samstag, 2. März 2024
Samstag, 9. März 2024
Samstag, 16. März 2024
Samstag, 23. März 2024

Begegnungszentrum Düdingen
jeweils 11.00 bis 13.00 Uhr
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Susanne Odermatt & Patrick Boog:
«Die Deutschlehrerin», Sprechtheater

Ein fesselnder Beziehungskrimi

Viele Jahre nach ihrer Trennung begegnen 
sich Mathilda und Xaver scheinbar zufäl-
lig wieder, tauchen ab in die Vergangenheit 
ihrer verlorenen Beziehung und nehmen 
die Zuschauer mit auf eine Achterbahnfahrt 
widers Fwd: An- / Abmeldung Religionsun-
terrichtprüchlichster Gefühle, gipfelnd in 
Liebe und Hass in ihren Extremen. Dabei 
kommen sie einem ungeahnten Geheimnis 
auf die Spur.
«Von allem Anfang an gelingt es Susanne 
Odermatt und Patrick Boog, als Mathilda 
Kaminski und Xaver Sand das Auf und Ab 
ihrer Beziehung, all die Hoffnung und Bit-
terkeit überzeugend zum Ausdruck zu brin-
gen. Manchmal bringen sie ihr Publikum zum 
Schmunzeln, lassen die Ausgelassenheit des 
jungen Paars durchscheinen.» (Rolf App, 
St. Galler Tagblatt)

Regie: Marcelo Diaz
Ausstattung: Andreas Wagner
Text: T. Krauss, nach einem Roman 
von J. W. Taschler
Technik: Eric Scherrer
Künstlerlink: diedeutschlehrerin.ch 
Reservation: kulturinderkirche.ch 

Freitag, 15. März 2024, 20.00 Uhr, 
Ref. Kirche Düdingen, 
Abendkasse CHF 25.–

Osterworkshop 

Wir laden alle Kinder von der 3H bis 8H herz-
lich zu einem fröhlichen Nachmittag am 
27.3.2024 von 14.30 – 16.30 Uhr ein. 
Bei unserem Osterworkshop werden wir 
basteln – etwas für dich und etwas für den
Ostersonntag. 
Bist du beim Familiengottesdienst auch 
dabei? Das würde uns riesig freuen!

Am Schluss gibt es ein Zvieri.
Anmeldungen bis 15.3.2024 
bitte an Saskia Wolter, 
wolter@bluemail.ch

Bald

Am Ende des Winters

sich trotzig erinnern

an den Frühling,

der noch in jedem Jahr

gekommen ist.

Beharrlich

die Hoffnung

im Blick behalten:

Bald wärmt die Sonne das,

was ausgekühlt ist

und lockt das,

was verborgen ist,

ans Licht.

Tina Willms

Forum für das Alter 

Theater «D’Gedächtnislücke»
Seniorentheater Deutschfreiburg 
Montag, 11. März 2024, 14.00 Uhr
Begegnungszentrum
Eintritt gratis für Mitglieder
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GChronik der fünf Kirchgemeinden
Bestattungen

2. Februar
Fredy Ruedy Bill-Lehmann, geb. 1933, wohn-
haft gewesen in Bösingen, bestattet in 
Bösingen

6. Februar
Andreas Dick, geb. 1951 wohnhaft gewesen 
in Tafers, Trauergottesdienst fand Granges 
Paccot statt

12. Februar
Bruno Läderach, geboren 1964, wohn-
haft gewesen in Ueberstorf, bestattet in 
Ueberstorf

16. Februar
Barbara Flaad, geb. 1974, wohnhaft gewesen 
in Schmitten, bestattet in Schmitten

19. Februar
Johanna Brönnimann geb. Tschannen, 
geb. 1944, wohnhaft gewesen in Alterswil, 
bestattet in St. Antoni

Taufe

11. Februar
Ava Jael Bickel, Tochter der Sibylle und 
des Michael Bickel, wohnhaft in Wünnewil, 
getauft in Flamatt

Seniorennachmittag
21. März 2024 um 13.45 Uhr im ref. Zentrum Düdingen

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren

Unser letzter Seniorennachmittag des Winterhalbjahres 2023 / 2024 fällt auf den Früh-
lingsanfang und ist ganz dem Humor und dem Gemüt gewidmet.
Lasst uns zusammen lustig und fröhlich sein.
Hoffentlich dürfen wir viele Seniorinnen und Senioren in Düdingen willkommen heissen!

Wir freuen uns gewaltig auf Euch!
Die Ref. Kirchgemeinde Düdingen und Esther & Jean-Daniel Feller
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Pfarrämter und Sekretariate 

Bösingen
Pfarrer Michael Roth
Telefon  031 747 04 60
Tel. Privat   031 747 69 01
pfr.michael.roth@sensemail.ch

Sekretariat:
Angela Riesen-Steiner
Fendringenstrasse 2
Telefon  031 747 04 62
angela.riesen@ref-fr.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Donnerstag 8.30 –11.00 Uhr

Düdingen
Pfarrerin Sabine Handrick
Telefon  026 493 35 85
pfarramt@refdue.ch 

Sekretariat:
Rosmarie Krähenbühl-Spack
Telefon  026 493 55 85
sekretariat@refdue.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag, Freitag 8.30 –11.30 Uhr

Wünnewil-Flamatt-Ueberstorf
Pfarrer Peter Wüthrich
Telefon  031 741 06 07
Pfarrer Christoph A. Gasser
Telefon 077 495 42 37

Sekretariat:
Christina Wiget
Freiburgstrasse 10
Telefon  031 741 14 24
refkg.flamatt@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Dienstag 8.30 – 11.00 Uhr

St. Antoni
Pfarrer Ulrich Wagner
Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni
Telefon 026 505 14 96
ulrich.wagner@ref-fr.ch

Sekretariat:
Telefon  026 494 36 42
oder Telefon 026 505 14 95 
ahaueter@bluewin.ch
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag telefonisch von 9.00 – 11.00 
und 14.00 – 16.00 Uhr oder per E-Mail
Samstag und Sonntag geschlossen
Redaktion Auf dem Weg / Homepage:
Sandra Scheidegger, sasch@sensemail.ch

Weissenstein / Rechthalten
Pfarramt: 
Pfarrer Ernst Schäfer
Weissenstein 57
Telefon  026 418 11 71
ernstschaefer@hotmail.com

Sekretariat:
Praxed Liechti
Weissenstein 57
Telefon  026 418 39 59
sekretariat@ref-weissenstein.ch
Öffnungszeiten: 
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr

Reformierte Seelsorge im Spital Tafers und 
Pflegeheim Maggenberg
Pfarrerin 
Elsbeth von Känel Aebischer
Seelsorge: 
Spital Tafers und Pflegeheim Maggenberg
Telefon 079 741 97 06 (mit Combox)
sonst 044 932 52 66 (ohne Combox)
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